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ger Menschen, sich mit einer Mit-
gliedschaft binden wollen.  

Auch wenn wir uns als TuS Haardt 

in der Pflicht sehen, eine soziale 
Aufgabe für die Menschen in 
Haardt und Neustadt zu erfüllen, 
denn das unterscheidet uns von 
den „normalen“ Sportstudien, müs-
sen  wir uns trotzdem den neuen 
Trends stellen und überlegen, wie 
wir unsere Sportangebote flexibel 
anpassen.  Eine große Chance da-
für, sind Kursprogramme, auch mit 

extern eingekauften Übungsleitern.  

Aus diesen Gründen haben wir das 
Konzept „Kursprogramm“ in den 
letzten Jahren erfolgreich begon-
nen und wollen das auch in 2014 

weiter ausbauen.  

Wir beim TuS Haardt sind froh dar-
über, dass wir eine stabile und mo-
tivierte Übungsleitermannschaft ha-
ben, viele engagierte Mitglieder und 

kreative Vorstandsmitglieder. Das 
war auch in 2013 eine großarti-
ge  Basis für unseren erfolgreichen 
Verein, und wird es auch ein 2014 
sein! 

Zahlen: TuS Haardt hat zum Zeit-
punkt Bestandserfassung am 
1.1.2014  572 Mitglieder, etwas we-
niger (17) als im Vorjahr, was aller-
dings durch die große Anzahl der 

Nichtmitglieder (circa 90) in den 
Kursen bestens ausgeglichen wird. 
Die Abteilung Turnen hält  sich 

Ein herzliches Willkommen zur Mit-
gliederversammlung 2014. 

Der Deutsche Vereinssport durch-
lebt seit einigen Jahren einen Wan-
del: mehr und mehr müssen sich, 
besonders kleine- und mittelgroße 
Vereine, mit den Angeboten von 
Sportstudien messen.  

Sportstudien sind professionell ge-
führte Unternehmen, deren Han-
deln auf betriebswirtschaft-
lichen  Grundsätzen basieren. Da-
mit immer mehr zahlungskräftige 

Kunden angesprochen werden, 
müssen die Angebote immer den 
neuesten Trends entsprechen. 
Kommen dazu  noch üppig ausge-
stattete Räumlichkeiten, z.B. Sau-
nen oder Schwimmbäder, können 
die allerwenigsten Vereine etwas 
adäquates entgegenstellen.  

Vereine wie der TuS Haardt basie-
ren auf dem Grundlagen des Eh-
renamtes: die Vereinsorganisation 
wird in der Freizeit erbracht, die gut 
ausgebildeten Übungsleiter erhal-
ten ein schmales Salär, die Aus-
stattung an Geräten ist eher mager 

und Geld ist leider auch nur wenig 
vorhanden, denn: die finanzielle 
Grundlage sind  Einnahmen über 
den niedrigen Mitgliedsbeitrag, so-
wie geringer werdende Zuschüsse 

vom Land. 

Dazu  kommt die allgemein be-
kannte Tatsache, dass immer weni-
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beim alten Stand, in der Badmin-
tonabteilung haben wir leider Ver-
luste zu verzeichnen. Brigitte Sche-
rer versucht durch Schnupperkur-
se, die hervorragend besucht wa-
ren und sind, neue Interessenten 
für diesen Sport zu begeistern. 

Der Rückgang der Mitglieder mag 

auch der Altersstruktur in unserem 
Land  geschuldet sein. Im Ver-
gleich zu 2013/14 bei der Abteilung 
Turnen: 

Gesamt 2013/2014: 508/503: 

· Über 60 Jahre: 87/103  

· 40-60 Jahre: 196/192  

· 27-40 Jahre: 48/44 

· 19-26 Jahre: 13/11 

· 15-18 Jahre 20/19 

· 7-14 Jahre: 81/76  

· 0-7 Jahre 63/58.  

2013/14, Abteilung Badminton: 

Gesamt 2013/2014:  81/69 

· Über 60 Jahre: 2/2 

· 40-60 Jahre: 26/28  

· 27-40 Jahre: 19/14  

· 19-26 Jahre: 10/9  

· 15-18 Jahre 14/6  

· 7-14 Jahre: 10/10 

Wie bereits schon erwähnt, 
wird  unser Kurskonzept sehr gut 
angenommen: die Bauchtanzgrup-
pen (unter der Leitung von Astrid), 
sowie die ZUMBA Gruppe waren 

der Renner und fast immer voll-
ständig ausgebucht, zeitweise so-

gar überbucht. Auch Rope Skipping 
mit bis zu 12 Teilnehmern entwickelt 
sich sehr gut. Aus Zeit-, aber auch 

aus Hallenkapazitätsgründen konnte 
ich dieses Jahr keine Kurse an-
bieten. 

Unsere Übungsleiter bilden sich 
nach wie vor mit viel Interesse wei-
ter. Carmen Nothnick begann im 
Februar ihre Übungsleiterausbil-
dung.  

Im Übungsleiterbereich gab und gibt 
es  Wechsel. Einmal bei Zumba, da 

Alina Kühlwein von Neustadt weg-
zog, konnten wir Elena Miu für den 
Verein gewinnen, noch jünger, noch 
spritziger und noch schweißtreiben-
der.  

Für Rope Skipping steht uns  Linde 
van Gastel leider nicht mehr zur Ver-
fügung, dafür kommen Ramona 
Hoffmann und Angelina Horvath. 

Robert Prokasky entwickelt seine 

Parcour, Freerunning, Tricking 
Gruppe weiter und findet immer wie-
der neue Liebhaber für diese Sport-
art. 

Der Mountain-Bike Deutschland-Cup 

des RSC fand zum vierten Mal am 
Ludwigsbrunnen statt.  

Hallenumbau: Wieder waren 
60.000€ in 2013 eingeplant. Zur Er-
innerung: jeweils ein Drittel der 

Summe kam von der Stadt Neustadt 
und dem Sportbund. Der Rest muss-
te vom TuS Haardt gestemmt wer-
den.  

Mit diesem Geld wurde der neue 
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Hallenboden, der Vorraum, die 
neue Treppe im Vorraum und die 
erste Umkleide bestritten. Leider 

wurden unsere Unkosten durch ei-
nen unerwarteten roten Punkt, die 
folgenden  Architekten - und Prüfar-
chitektenkosten in die Höhe getrie-
ben.  

Sehr froh sind wir aber immer wie-
der über die unentgeltliche Hilfe des 
Statikers Roman Müller.  

Zum dritten Mal holte Ingrid 
Schmidt, neben all ihren Betätigun-
gen im Kurs und Kinderangebot, 
neue Angebote ein, um einen weite-
ren Förderantrag an den Sportbund 
für 2014 stellen zu können. Geplant 
sind nun die Trockenlegung der Au-
ßenmauer, eine weitere Umkleide 
und die Duschen.  

Die Kerwe im September im Wein-
gut Müller Erben lief unter Ulla Eber 
und ihrem Team, so wie wir uns das 

gewünscht hatten: super. Zu erwäh-
nen ist, dass wir mit Unterstützung 
des Weingutes Müller Erben die 
Musikgruppe 4Jazz gewinnen konn-
ten. Auch dieses Jahr schloss die 

Kerwe bei uns mit der Kerwebeerdi-
gung ab. 

Das folgende Helfertreffen war trotz 

des strömenden Regens ein Erfolg. 
Mehr als 50 Teilnehmer nahmen die 
Einladung an und ließen sich durch 

„Hühnerfred“ mit seinen frisch ge-
grillten Hähnchen beglücken. 

Besonders erwähnenswert ist, dass 
wir 2013 das Bildungswerk des Lan-
dessportbundes in unserer frisch re-
novierten Halle zu Gast hatten. Das 
Bildungswerk des Landessportbun-
des ist für alle Vereine der An-
sprechpartner für die Gestaltung 
von Kursen. Mit ihrem jährlichen Er-
lebnisbuffet belohnen sie die kurs-
veranstaltenden Vereine mit Kla-
mauk, Infos und leckerem Essen 
und es ist eine Anerkennung  für 
den TuS Haardt, dass diese Veran-
staltung bei uns stattfand. 

Die Bauchtanzbenefizveranstaltung 
„Vom Orient zum Okzident“ , von 
Astrid Becker organisiert und getra-
gen, brachte nicht nur einen Hoch-
genuss des Schauens und Hörens, 
sondern auch der kulinarischen Art. 
Die Einnahmen dieser Veranstal-
tung gingen vollständig an den TuS 
Haardt. 

Unsere Nikolauswanderung wurde 
etwas  abgeändert und in den le-
bendigen Haardter Adventskalender 

Impressum 
Redaktion und Gestaltung: Armin Deitersen.  Auflagenhöhe 30 Stück 
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integriert und sehr gut angenom-
men. 

2014 sind wir weiterhin sehr umtrie-
big und haben viele neue Ideen. 

Elena Miu will einen HipHop-Kurs 
geben, Klaus Mallmann-Münch und 
Hans Peter Michel wollen den 
Sportbegeisterten Indiaca näher 

bringen, Brigitte Scherer bietet ei-
nen Schnupperkurs Badminton an, 
Ingrid Schmidt und Barbara von 
Stetten kümmern sich zusammen 
mit der Lebenshilfe um integratives 

Kinderturnen.  

Barbara von Stetten will das Pilot-
projekt „"Trittsicher durch´s Leben“ 
erarbeitet von DTB (Deutscher Tur-
nerbund), SVLFG 

(Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau) und 
den Landfrauen anbieten. Auch die 
Versehrten Sportgruppe (VSG) 
Hambach interessiert sich für unser 

Programm und möchte eine Zusam-
menarbeit mit uns anstreben. 

Nachdem Elli Proswitz sich leider 
anders orientiert hat, lag lange Zeit 
unsere Website brach. Armin Dei-
tersen, unser Pressewart, hat sich 
dem Thema angenommen und die 
Seite wunderbar gestaltet, mit der 
Hoffnung eine/n neuen Betreuer/in 
dafür zu finden. 

Allerdings gibt es auch Veränderun-
gen, die wir nicht provoziert haben. 
Seit diesem Jahr stellen die Banken 
auf das Sepasystem um, was uns 
ungewollt zusätzliche Arbeit bringt. 

Der Ludwigsbrunnen wird für weite-
re fünf Jahre an Ute Sell ver-
pachtet. 

Noch kurz zu einem Thema, wel-
ches am 26.2. zu Diskussionen 
führte: um dem Ruf von Anliegern 
des Meisentals im Jahre 2011 und 
natürlich auch von uns nach mehr 

öffentlichen Parkplätzen an der 
Turnhalle gerecht zu werden, ver-
anlasste die Stadt Neustadt den 
Bau von Parkplätzen. Dazu sollten 
zunächst drei Birken gefällt werden. 

Diese Birken sind auch ein Ärgernis 
und Kostenfaktor im Erhalt unserer 
Turnhalle: z.B.  haben wir bereits 
2011 ca. 3000 Euro in die Sanie-
rung des Abwasserkanals inves-

tiert, der durch das Wurzelwerk 
zerstört wurde. Zusätzlich laufen 
ständig Kosten auf, für Reparaturen 
am Dach oder durch Reinigungsar-
beiten an den Dachablaufrinnen. 

Leider wurden die Arbeiten nach 
Intervention von Anliegern ge-
stoppt, sodass wir im Augenblick 
noch nicht genau wissen, wie es 
weitergehen wird. 

Was alles sonst noch so läuft ist 
sehr vielfältig und kann meist in 
den  Schaukästen, im Internet 
(www.tus-haardt.de) oder im TuS-
siefanten nachgelesen, oder am 

besten natürlich in den Gesprächen 
mit aktiven Mitgliedern besprochen 
werden. 

Somit wünsche ich Euch allen ei-
nen sehr informativen und ange-
nehmen Abend.  Eure Barbara 
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  Kinderturnabteilung  
Ingrid Schmidt 

1.Nutzung Angebot 
(gegenüber 2012) 

Leicht steigend 

2. Durchschnittliche 
Gruppengröße (von / 
bis) 

12-18 

3. Sportliche Wett-
kampferfolge 

keine 

4. Ereignisse im 
sportlichen Umfeld 
(z.B. Besuche von 
Turnfesten, Fortbil-
dungsmaßnahmen) 
  

Kinderturnabzeichen des 
DTB abgenommen 

5. Ereignisse im nicht 
sportlichen Umfeld 
(z.B. Wanderungen 
etc.) 

Sommerabschluß auf dem 
Abenteuerspielplatz, Fa-
schingsturnstunde, Weih-
nachtsturnstunde 

6. Wünsche für den 
sportlichen Bereich 
(z.B. neue Geräte, 
Fortbildungen) 

 Keine 

7. Pläne für 2014  Keine 

Badminton 
Brigitte Scherer 

gleichbleibend  

Erwachsene 16-24 
Jugend 12-16  

Mannschaftsbetrieb 
I.  2. Platz Verbandsliga 
II. Mittelfeld Bezirksliga 

Teilnahme an Individual-
turnieren, Verbandspokal, 
Seniorenliga, Altersklas-
senmeisterschaften, Ver-
eins- und Stadtmeister-
schaften,  2 Schnupperkur-
se für Anfänger  

Grillfest, Mehrtägige Vo-
gesenwanderung  

 

Ausrichtung eines Turniers 
„Haardter Sektcup Revi-
val“, Vereinsmeisterschaf-
ten,  Vogesenwanderung, 
Grillfest, 3 Mannschaften 
im Spielbetrieb 2014/15 
Schnupperkurs Erwachse-
ne wieder im November , 
evtl. Schnupperkurs auch 
im Schülerbereich U13  

Top 6: Berichte der Abteilungen und Ausschüsse 
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Fitness und Gesundheit 
Barbara von Stetten 

Männerturnen  Gerhard/Heinz 

Leicht steigend  Stagnierend 

12-25  5-6 

keine  keine 

Barbara: Segmentale Stabilisation der 
Wirbelsäule, Pilates, Yoga, Trittsicher 
durchs Leben) 
  

 keine 

Querbeet: Gemeinsames Kochen, Wan-
derungen, Weinverkostung 

 Gemeinsame Wanderungen 

Haltung und Bewegung: Neue 
„Ballscheiben“, „Balance Pads“ 

  

Haltung und Bewegung: Pilotprojekt,  
„Trittsicher durchs Leben“ 

 

Top 6: Berichte der Abteilungen und Ausschüsse 
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  Frauenturnen 
Steffi Herd 

Parcour (Robert) 

1.Nutzung Ange-
bot (gegenüber 
2012) 

 unverändert  Steigend 

2. Durchschnittli-
che Gruppengrö-
ße (von / bis) 

 10-12  3-9 

3. Sportliche 
Wettkampferfolge 

 Keine keine 

4. Ereignisse im 
sportlichen Um-
feld (z.B. Besu-
che von Turnfes-
ten, Fortbil-
dungsmaßnahme
n) 
  

Keine Parkour und Tricking Jams in 
Wetzlar, Kaiserslautern, Of-
fenburg 

5. Ereignisse im 
nicht sportlichen 
Umfeld (z.B. 
Wanderungen 
etc.) 

Wanderung im September 
durch die St. Martiner  
Weinberge. 
Treffen im Königsbacher Win-
zer zur „Neuen Wein-Zeit“. 
Weihnachtsfeier  

  

6. Wünsche für 
den sportlichen 
Bereich (z.B. 
neue Geräte, 
Fortbildungen) 

 Keine Obstacle Tower, Trampolin 

7. Pläne für 2014  Keine   

Top 6 ff: Berichte der Abteilungen und Ausschüsse 
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 Bisher Ja Nein Enth
. 

Neu 

Zweite Vorsitzende Ingrid Schmidt     

Schatzmeister/in  Richard Racs     

Stellv.  
Schriftführer/in  

Unbesetzt     

Beisitzer 1 Käthe  
Deidesheimer 

    

Beisitzer 2 Rudi Blumen-
röder 

    

Beisitzer 3 Ina Schläger     

Vereinspressewart  Armin Deitersen     

Jugendwart    Uwe Hartmann     

Revisor 1   Markus Stuck     

Revisor 2 Karl-Heinz  
Schumacher 

    

Stimmen  

Top 7: Arbeitsblatt, Neuwahlen Vorstand Gruppe B 

Kursangebote und sonstige Veranstaltungen in 2013: 
 
� Bauchtanzkurse bei Astrid Becker (4 Kurse für Anfänger / Fortge-

schrittene) 10 bis 15 Teilnehmer pro Kurs  
� Badminton Schnupperkurse Brigitte Scherer (ca. 15 Teilnehmer) 
� ZUMBA bei Alina (4 Kurse, 25 Teilnehmer pro Kurs)  
� Rope Skipping bei Linde van Gastel (6 bis 9 Teilnehmer) 
� Haltung und Bewegung bei Barbara von Stetten (24 Teilnehmer) 
� Osterfreizeit für Kinder bei Barbara und Ingrid (16 Teilnehmer) 

Top 6 ff: Berichte der Abteilungen und Ausschüsse 
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Top 8: Bestätigung der Abteilungsleiter 

Badminton:  
� Brigitte Scherer 
Fitness u. Gesundheit 
� Barbara von Stetten 
 
 

Frauenturnen 
� Steffi Herd 
Funktionsgymnastik 
� Sybille Lutz 
Kinder u. Jugend 
� Ingrid Schmidt 

25 Jahre Mitgliedschaft: 

�Jürgen Kapp 

�Gisela Stolla 

�Sybille Lutz-Hofmeister 

 

Besondere Ehrung für langjähri-

ges Engagement im Vorstand: 

�Richard Racs 

 

Top 9: Ehrungen 

50 Jahre Mitgliedschaft: 

�Günter Kalina 

�Karl-Heinz Müller 

Beitragsarten 

 (Stand: 09.03.2012)  

 

Beitragsart  Aktive Mitglieder  
monatlich/jährlich  

Passive Mitglieder  
monatlich/jährlich  

Erwachsene  6,50 / 78,00 Euro  3,67 / 44,00 Euro  

Jugendliche bis 18 Jahre  4,00 / 48,00 Euro  2,50 / 30,00 Euro  

Familienmitglied  9,50 / 114,00 Euro  6,00 / 72,00 Euro  

Gesucht werden... 

...kreative Mitglieder im Vorstand, 
die Interessen haben in einem 
großartigen Team mitzuarbeiten.  
 

...Übungsleiter oder solche die es 
werden wollen für viele Themen. 
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Walking / Nordic Walking 
Di 18:30 Uhr - 19:30 Uhr Sportplatz Ludwigsbrunnen,/

Ordenswald (bitte rückfragen) 
Susanne Klohr 
06321/6470 
Ina Schläger 
06321/66998 

Tischtennis 
Mo 20:00 Uhr - 22:00 Uhr Turnhalle Meisental Vorstand 

06321/600903 
Gymnastik/Prellball Männer 

Fr 20:00 Uhr – 21:30 Uhr Turnhalle Meisental 
  

Heinz Paul 
06321/88706 
Gerhard Deidesheimer 
06321/82235 

Haltung und Bewegung 
Mi 8:30 Uhr – 9:30 Uhr 
Fr 10:15 Uhr – 11:15 Uhr 

Turnhalle Meisental Barbara von Stetten 
06321/600903 

„Querbeet“ - Rückentraining & Ballspiele für Männer  
Di 19:30 Uhr – 21:30 Uhr 
  

Turnhalle Schöntal 
 

Klaus Mallmann-Münch 
06321/2662 

Gymnastik Frauen  
Mi 20:00 Uhr – 21:30 Uhr 
  

Turnhalle Meisental 
  

Käthe Deidesheimer 
06321/82235 

Unser Sportangebot 

 
Übrigens: Mit unserer neu gestalteten Webseite „www.tus-
haardt.de“ wollen wir zukünftig sehr schnell aktuelle Informatio-
nen anbieten. 
Daher: einfach mal öfters vorbeischauen!  
Euer Vorstand 
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Leider ist die Sporthallen Situation der Stadt Neustadt unverändert 
schlecht: neue Sportangebote, besonders am Abend, sind kaum 
noch zu verwirklichen.  
Hinzu kommt, dass unsere besonders aktive „Querbeet“ Truppe immer 
im Winter aus ihrem Stammplatz in der Schöntalhalle vertrieben wird 
und dann händeringend mit über 20 Männern einen andere Halle su-
chen muss. Zusätzlich plant die Stadt Neustadt in 2014 die Schöntalhal-
le umfassend zu sanieren, was sicherlich zu weiteren Engpässen füh-
ren wird. 
Daher müssen wir unsere Hallenplätze in der Meisental - Halle neu or-
ganisieren, damit z.B. Lücken besser genutzt werden.  
Im Frühjahr 2014 werden wir Vorschläge erarbeiten und diese mit den 
Übungsleitern besprechen. 
Wir gehen davon aus, dass alle Vereinsmitglieder und Übungsleiter 
Verständnis für diese Veränderungen haben und entsprechende Unter-
stützung leisten. Um den Verein und unsere Sportmöglichkeiten zu er-
halten ist diese Maßnahme dringend nötig.  
Euer Vorstand 

Badminton Erwachsene 
Mi 20:00 Uhr – 22:00 Uhr 
Do 20:00 Uhr - 22:00 Uhr 
  

Käthe-Kollwitz-, oder 
Kurfürst-Ruprecht-
Gymnasium (bitte rückfragen) 

Brigitte Scherer 
06323/3025885 

Badminton Jugend 
Do 18:00 Uhr – 20:00 Uhr Kurfürst-Ruprecht-

Gymnasium 
Martin Baader 
06321/69570 

Kinderturnen 
Mi  17:00 Uhr  – 18:00 Uhr 
 
Neue Uhrzeiten: 
Do 15:15 Uhr  – 16:15 Uhr 
Do 16:15 Uhr  –  17:15Uhr 

Turnhalle Meisental 
  
 
Kinder von 3-4Jahren 
Kinder von 5-6Jahren 

Barbara von Stetten 
Carmen Nothnick 
06321/600903 
Ingrid Schmidt 
06321/189435 

   

Funktionsgymnastik  
Di 19:15 Uhr – 20:00 Uhr 
Do 20:00 Uhr – 20:45 Uhr 
Fr 9:00 Uhr – 9:45 Uhr 

Turnhalle Meisental 
  

Sybille Lutz 
06321/68752 

Parkour / Freerunning / Tricking 
So 16:30 Uhr - 18:30 Uhr Turnhalle Meisental Robert Prokasky  

tel.: 01708307443  

Eltern Kind Turnen  

Di 16:15 Uhr – 17:15 Uhr Turnhalle Meisental Steffi Schmidt 
06321 /487959 


